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Amtliche Bekanntmachungen 
Aufstellungsbeschluss zum vorhabensbezoge-
nen Bebauungsplan „Fa. Schmid – Simmerberg“ 
Der Marktgemeinderat des Marktes Weiler-Simmerberg hat in seiner Sitzung 
am 19.03.2018 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes "Fa. Schmid-Simmerberg" (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)) beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird aus dem beiliegenden Lageplan 
(maßstabslos) ersichtlich. Innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches befin-
den sich die Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 168/2 (Teilfläche), 170/5, 172 
(Teilfläche), 172/4, 172/5 (Teilfläche), 172/7 (Teilfläche), 172/16 (Teilfläche) 
sowie 172/10. 
Erfordernis und Ziele der Planung:  
 Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Betriebser-

weiterung der Fa. Schmid am bestehenden Standort in Simmerberg 

 Stärkung des gewerblichen Standortes durch die Ermöglichung betriebli-
cher Erweiterungen zur Sicherung eines ausgewogenen Angebotes an Ar-
beitsplätzen 

 Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der Planung für Natur-
raum und Umgebung zur Konfliktvermeidung bzw. Konfliktminimierung 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprüfung gem. 
§ 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum Entwurf 
wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.  
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswirkung auf die 
Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbe-
reich kann sich im Verlauf des 
Aufstellungsverfahrens ändern. 
Die Aufstellung des Bebauungs-
planes in diesem Bereich erfolgt 
im so genannten Parallelverfah-
ren (gem. § 8 Abs. 3 BauGB).  
 
Weiler-Simmerberg, 21.03.2018 
Rudolph, 1. Bürgermeister 
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Bekanntmachung zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Fa. Schmid-Simmerberg“ 
und zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes für diesen Be-
reich 
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zu dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Fa. Schmid-
Simmerberg“ und zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes für diesen Bereich findet 

am Donnerstag, den 26.04.2018 um 19:00 Uhr 
bei der Fa. Schmid GmbH, (Alte Salzstraße 9, 88171 Simmerberg/Allgäu)  

im „Großen Besprechungsraum“ 
ein Unterrichtungs- und Erörterungstermin gem. §3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) statt. Hierbei wird die 
Öffentlichkeit (Bürger) frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planungen, sich wesentlich un-
terscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planungen öffentlich unterrichtet. Es besteht Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung. 

Aufstellungsbeschluss zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes 
im Bereich des vorhabensbezogenen Bebauungsplanes „Fa. Schmid 
– Simmerberg“ 
Der Marktgemeinderat des Marktes Weiler-Simmerberg hat in seiner Sitzung am 19.03.2018 die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Fa. Schmid-
Simmerberg" (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB) beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich 
dieser Änderung wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Folgendes Grundstück befin-
det sich in etwa innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung: Fl.-Nr. 172 (Teilfläche). Die Ab-
grenzungen des Flächennutzungsplanes sind jedoch nicht parzellenscharf. 
Erfordernis der Planung:   
Durch die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes sollen folgende Ziele verfolgt werden:  

Darstellung einer gewerblichen Baufläche für den ortsansässigen Betrieb zur Sicherung eines ausgewogenen 
Angebotes an Arbeitsplätzen 

Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung eines Bebauungsplanes in diesem 
Bereich 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. 
Im Rahmen der Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne 
des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) ist nicht erforderlich.  
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Ände-
rung hat keine direkte Auswirkung auf die Be-
baubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken. 
Der räumliche Geltungsbereich der Änderung 
kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens 
ändern. Die Aufstellung des Flächennutzungs-
planes in diesem Bereich erfolgt im so genann-
ten Parallelverfahren (gem. § 8 Abs. 3 BauGB). 

Weiler-Simmerberg, 21.03.2018 
Rudolph, 1. Bürgermeister 
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Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemein-
deratssitzungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. §3 
Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu er-
folgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
 
Weiler-Simmerberg, 21.03.2018 
Rudolph, 1. Bürgermeister 

Geburten 
20.02.   Egger Maria 

Eheschließungen 
16.03.   Hauf Lukas 
             Schäfer Nane 

Sterbe-Eintragungen 
27.02.   Mayer Horst 
27.02.   Trenkle Anna Dorothea 
28.02.   Naßwetter Georg 

Standesamt 

Folgende Gegenstände wurden im  März 2018  im  
gemeindlichen Fundamt abgegeben: 

 1 Fernbedienung Garagentoröffner  

 1 Jacke 

 1 Armband 

 1 BMX Rad 

 1 Ersatzschlüssel (Auto) 

 
Die Fundgegenstände können durch genaue Be-
schreibung beim Fundamt während der allgemeinen 
Dienststunden abgeholt werden. Bei weiteren Fragen, 
können Sie sich gerne an Frau Pichler unter der Tele-
fonnr. 08387/391-25 wenden.  

Fundbüro 

Ordnungsamt 

Urlaubszeit – Gültigkeit der Rei-
sepapiere kontrollieren 
Im Hinblick auf die bevorstehende Urlaubszeit bitten 
wir Sie, Ihre Ausweispapiere auf deren Gültigkeit zu 
überprüfen. 
Da mit einem Ansteigen der Bearbeitungszeit durch 
die Bundesdruckerei in Berlin (derzeit ca. 2-3 Wo-
chen) gerechnet werden muss, ist es notwendig, die 
Dokumente frühzeitig zu beantragen. Zur Ausstel-
lung eines neuen Personalausweises bzw. Reisepas-
ses sprechen Sie bitte persönlich mit dem alten 
Ausweis bzw. Pass in der Gemeinde vor.  
Außerdem benötigen Sie ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild, dass Sie auch bei uns im Einwoh-
nermeldeamt im Fotoautomat anfertigen lassen kön-
nen. Weitere Information, Einwohnermeldeamt, 
08387/391-21 oder 391-22. 

Vorübergehende Gaststättener-
laubnis rechtzeitig beantragen 
Wer als Verein, Organisation oder als Privatperson im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung vorüberge-
hend alkoholische Getränke und Speisen abgibt, hat 
dafür rechtzeitig die erforderliche Erlaubnis beim 
Ordnungsamt zu beantragen. Die in einer 
„Gestattung“ festgelegten Auflagen zum Schankbe-
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trieb, zur Speiseabgabe, zum Umfang der WC-
Anlagen und zur haftungsrechtlichen Absicherung 
werden zum Schutz der Besucher und des Veranstal-
ters festgelegt.  
Das Antragsformular finden Sie auf der Internetsei-
te www.weiler-simmerberg.de (Rathaus & Bürgerser-
vice/Formulare/Gaststättenantrag vorübergehende 
Gaststätte). Zuständig: Ordnungsamt Frau Pichler 
Tel. 391-25 und Herr Schneider Tel. 391-20, E-Mail 
pichler@weiler-simmerberg.de 
Es besteht eine Vorlagepflicht für eine Veranstalter-
haftpflichtversicherung. 

Passbilder direkt aus dem Rat-
haus 
Als Service für die Bürger wurde im 
Ordnungsamt ein Passbildautomat 
aufgestellt. Für nur 10,00 Euro er-
hält dort der Benutzer schnell vier 
biometrische Passbilder, der Um-
weg zum nächsten Foto-Studio 
bleibt ihm somit erspart. Der Auto-
mat ist sogar mehrsprachig zu be-
dienen. Dank des Einsatzes einer hochwertigen Digi-
talkamera, intelligenter Software zur Bildverarbei-
tung sowie eines High-End-Fotodruckers ist beste 
Bildqualität für die sofortige Ausweisbeantragung 
gewährleistet. Über 1400 Bürger haben diesen Ser-
vice während der allgemeinen Dienststunden bereits 
genutzt. 

Nachtflohmarkt und Museums-
nacht in Weiler im Allgäu 
Ein Nachtflohmarkt verbun-
den mit einer Museumsnacht 
findet wieder am Freitag, 
den 18.05.2018 von 19.00 – 
23.00 Uhr im Bereich Orts-
mitte in Weiler statt. Erwar-
tet werden wieder viele 
Flohmarkt- und Trödelmarkthändler, mit denen Feil-
schen und Handeln bei Kerzenschein angesagt ist. 
Genutzt wird dieser Abend auch für eine kleine Mu-
seumsnacht, wo alle Museen für die Besucher bei 
freiem Eintritt geöffnet sind. Im Kornhausmuseum 
wird eine Sonderausstellung  „Highlights aus der 
neuen Sammlung des Westallgäuer Heimatver-
eins“ (Kunstausstellung) präsentiert.  Eine Informa-
tionsplattform zu Bergblumen sowie dem Naturpark 
Nagelfluh finden die Besucher in der pflanzenkundli-

Kräuter- und Töpfermarkt 
Kräuter stehen im Mittelpunkt 
Weil 2017 mit dem ersten Kräutermarkt in Weiler im 
Allgäu ein Erfolg verbucht wurde, gibt es auch in die-
sem Jahr eine spürbare Fortsetzung der Kräuter-
marktserie.  
Gestartet wird mit einem Kräuter- und Töpfer-
markt am Sonntag, dem 29.04.2018, die richtige 
Auftaktveranstaltung zum Thema Kräuter. In der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr wird das Thema auch in 
einem umfangreichen Rahmenprogramm beworben. 
In zahlreichen Wildkräuter-Führungen wird zudem 
fast ganzjährig interessierten Bürgern und Gästen 
das Kräuter-Grundwissen vermittelt.  
Unterstützt wird die Aktion vom Allgäuer Kräuterland-
verein e.V., keine andere Institution kann mehr Wis-
sen hierzu aufzeigen. Auch der Gartenbauverein, der 
gemeindliche Bauhof, die Gastronomie und die örtli-
chen Gärtnereien richten sich in diesem Jahr auf 
"Kräuter" ein. 

chen Schausammlung. Auch die katholische Kirche 
St. Blasius öffnet für alle Besucher Ihre Pforten. 
www.weiler-simmerberg.de 

http://www.weiler-simmerberg.de/�
http://www.weiler-simmerberg/�
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Kräuter-Termine 2018 in Weiler im Allgäu 
Kräuter- und Töpfermarkt in Weiler im Allgäu am Sonntag, 29.04.2018  
von 10.00 bis 18.00 Uhr mit umfangreichem Rahmenprogramm und Fachvorträgen 
im Kornhausmuseum 
Wild-Kräuterführung am Samstag, 05.05.2018, 10.00 Uhr 
mit Wildkräuterführer/in (zertifiziert); Start: Kirchplatz Weiler im Allgäu, Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Wild-Kräuterführung am Samstag,  02.06.2018, 10.00 Uhr 
mit Wildkräuterführer/in (zertifiziert); Start: Kirchplatz Weiler im Allgäu, Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Wild-Kräuterführung am Samstag, 07.07.2018, 10.00 Uhr 
mit Wildkräuterführer/in (zertifiziert); Start: Kirchplatz Weiler im Allgäu, Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Wild-Kräuterführung am Samstag, 04.08.2018, 10.00 Uhr 
mit Wildkräuterführer/in (zertifiziert); Start: Kirchplatz Weiler im Allgäu, Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Wild-Kräuterführung am Samstag, 01.09.2018, 10.00 Uhr 
mit Wildkräuterführer/in (zertifiziert); Start: Kirchplatz Weiler im Allgäu, Dauer: ca. 1,5 Stunden 

 
Kräuter-Vortrag am Freitag, 15.06.2018, 19.30 Uhr; Thema: „Essbare Wildkräuter“ 
Ort: Kornhaus-Museum Weiler, Referent: Wildkräuterführer/in vom Allgäuer Kräuterlandverein 
 
Kräuter-Vortrag am Freitag, 10.08.2018, 19.30 Uhr; Thema: „Kräuter-Hausapotheke für die ganze Fami-
lie“ 
Ort: Kornhaus-Museum Weiler, Referent: Wildkräuterführer/in vom Allgäuer Kräuterlandverein 
__________________________________________________________________________________ 
Für die Teilnahme an Kräuterführungen und Teilnahme an Vorträgen wird ein Unkostenbeitrag erhoben. Alle 
Angaben ohne Gewähr. 
Weitere Auskünfte hierzu erteilt der Markt Weiler-Simmerberg, Ordnungsamt, Tel. 08387/391-0 
E-Mail info@weiler-simmerberg.de  

Rahmenprogramm für den Kräuter- und Töpfermarkt 
Samstag, 28.04.2018 
19.00 Uhr Eröffnungsvortrag im Kornhaus,  
Eingangsräuchern, Klavier und Text „Kräuter erleben mit allen Sinnen“ 
Sonntag, 29.04.2018 
Vortrag am Stand Gärtnerei Hauf 
11.00 Uhr Vertikal Balkongärtnern 
 
Marktplatz  
Kochen am Feuer mit Christine Giera 
 
Kräuterführungen  Treffpunkt vor der Tourist-Information, Unkostenbeitrag 2,00 € 
10.15 Uhr Wildkraut – Heilkraut 
11.45 Uhr Frühlingswildkräuter 
13.15 Uhr Was blüht denn da auf der Wiese? 
14.45 Uhr Unsere größten Pflanzen – die Bäume 
 

Vorträge im Kornhaus  Unkostenbeitrag 3,00 € 
12.30 Uhr Genußhandwerk – Allgäuer Kräuterpestos sell gmachts  
14.00 Uhr Allgäuer Wildkräuter – heimisches Superfood für pure Gesundheit 
15.30 Uhr Naturnahes Grün mit Wildblumen und Kräutern gestalten, insektenfreundlich, lebendig, bunt 
16.30 Uhr Hagweisen – Wort und Klang zum Eintritt in die Natur, anschließend Abschlussworte von Gerti  
                       Epple vom Allgäuer Kräuterland e.V. 
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Von wegen Kräuterlatein! 
Mit den Kräuterange-
boten der Kraftquelle 
Allgäu gibt es das 
ganze Jahr über Gele-
genheiten die wahre 
Pracht an heimischen 
Kräutern zu erleben. 
Auch in diesem Jahr stehen Kräuter-Interessierten 
im Westallgäu und in der benachbarten Ferienregion 
Allgäu-Bodensee wieder jede Menge Angebote zur 
Auswahl. Im Rahmen der Kraftquelle Allgäu reicht 
das Spektrum von Wanderungen auf den Spuren 
heimischer Kräuter, über Kochen am offenen Feuer 
mit Frühjahrskräutern, bis hin zu einem entschleuni-
genden Spaziergang in einem der Kräutergärten in 
der Region. Ein kostenloses Programmheft ist in den 
regionalen Tourist-Informationen oder unter 
www.kraftquelleallgaeu.de erhältlich. 
Zum 1x1 des Kräuterlateins listet der Terminkalen-
der bis Anfang November über 90 erlebnisreiche 
Veranstaltungen auf. In Weiler-Simmerberg gibt es 
beispielsweise zwischen Mai und September immer 
am ersten Samstag im Monat eine geführte Kräuter-
wanderung. Außerdem werden Kochkurse mit fri-
schen Kräutern für Groß und Klein sowie ein großer 
Kräutermarkt am 29.04.2018 in Weiler angeboten, 
um die wahren Schätze der Natur zu erleben. 
Die Kräuter-Angebote im Rahmen der Kraftquelle 
Allgäu bieten Gelegenheit, raus in die Natur zu ge-
hen und diese zu genießen, um zwischendurch vom 
Alltag abzuschalten und auf Entdeckungstour zu ge-
hen. Wer gleich mehrere Tage in die Welt der heimi-
schen Wildkräuter abtauchen möchte, für den hat 
der Westallgäu Tourismus ein spannendes Paket ge-
schnürt, bei dem der Genuss in der feinen Kräuter-
küche sicherlich nicht zu kurz kommt. 
Die Kraftquelle Allgäu umfasst neben den Kräutern 
einen weiteren wichtigen Baustein: Das Pilgern. Für 
erholungsuchende Gäste und Einheimische wurde 
damit eine ganz besondere Auswahl an themenbezo-
genen Angeboten geschaffen, die dem immer größer 
werdenden Verlangen nach Ruhe und Entschleuni-
gung nachkommen und eine kleine Auszeit der be-
sonderen Art bieten. 
Das kostenfreie Programmheft „Kräuter 2018“ ist in 
der Tourist-Information Weiler-Simmerberg oder 
unter www.kraftquelleallgaeu.de erhältlich. 

Zeiten des Aufbruchs 
„Ich bin dann mal weg“ heißt es im Westallgäu und 
in der Ferienregion Allgäu
-Bodensee an Samstagen 
von März bis Oktober. 
Auch in diesem Jahr la-
den das Westallgäu und 
die benachbarte Ferien-
region Allgäu-Bodensee 
mit ihren Samstagspilgern-Angeboten alle Interes-
sierte dazu ein, das Pilgern für sich zu entdecken. 
Organisiert wird das Programm von den Touristikern 
des Westallgäus und der Ferienregion Allgäu-
Bodensee, gemeinsam mit dem Katholischen Deka-
nat Allgäu-Oberschwaben und der evangelischen Kir-
che Scheidegg.  
An Samstagen bis Oktober heißt es „Ich bin dann 
mal weg“. Mit Startpunkten in zahlreichen Gemein-
den der Region machen sich Menschen gemeinsam 
auf den Weg. Zusammen mit einer erfahrenen Pilger-
begleitung geht es mal über weiche Wald- und Wie-
senwege, mal auf schmalem Pfad in die Höhe oder 
auch mitten über den Rathausplatz. Was bisher in 
der Regel eher den „Pilger-Insidern“ vorbehalten 
war, soll so einem größeren Personenkreis erfahrbar 
gemacht werden. Im Mitgehen in einer „Weg-
Gemeinschaft“ mitten in der wunderbaren, spirituell 
geprägten Landschaft ermöglichen die über 40 
Samstagspilgern-Angebote Kraft zu tanken für den 
Alltag – egal ob bei einer meditativen Morgenwande-
rung, einer Etappe auf dem Jakobus- oder Martinus-
weg oder einer Gesundheitswanderung „Mit allen 
Sinnen wandern“. Das Samstagspilgern im Rahmen 
der Kraftquelle Allgäu ist ein kostenfreies Angebot 
erfahrener Pilgerbegleiter. Die Strecken, die dabei 
zurückgelegt werden, sind unterschiedlich lang – von 
eineinhalb bis zu sechseinhalb Stunden kann die 
Wanderung dauern. Die Begleiter stehen als An-
sprechpartner zur Verfügung, falls sich beim Pilgern 
Gesprächsbedarf entwickelt. Unterwegs versorgen 
sich die Teilnehmer selbst mit mitgebrachtem Essen 
und eigenen Getränken. Die Touren sind meist so 
angelegt, dass eine Rückkehr zum Ausgangspunkt 
mit Bus oder Bahn möglich ist. Ein weiterer Themen-
schwerpunkt der Kraftquelle sind die heimischen 
Kräuter. Für Erholung suchende Gäste und Einheimi-
sche wurde damit eine ganz besondere Auswahl an 
themenbezogenen Angeboten geschaffen, die dem 
immer größer werdenden Verlangen nach Ruhe und 
Entschleunigung nachkommen und eine kleine Aus-

http://www.kraftquelleallgaeu.de�
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Wertstoffsammlung in Ellhofen 
am Samstag, den 21.04.2018 
Wir führen wieder eine Altpapier-, Altglas- und Alt-
kleidersammlung durch. 
Bitte legen Sie uns ab 08.00 Uhr das Altpapier, Alt-
glas und Altkleider getrennt am Straßenrand zur Ab-
holung bereit. Bitte verwenden Sie Altkleidersäcke 
von der Kolpingfamilie. Diese sind in der Bäckerei 
und der Metzgerei kostenlos erhältlich. 
Mit Ihrer Altmaterialspende leisten Sie einen 
Beitrag für Ihre Freiwillige Feuerwehr Ellhofen. 
Wir sind 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr, bereit 
Hilfe zu leisten. Um für die Zukunft gerüstet zu sein, 
steht der Neubau eines Gerätehauses an. Der Erlös 
der Wertstoffsammlung soll diesmal in 
dieses Vorhaben fließen. 
Vielen Dank für ihre Mithilfe 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Ellhofen 

Sonstiges 

Die eCard ist ein Renner 
Ausrüstung von Bahnhöfen und 
Omnibussen ist komplett 
 
Die eCard hat am Anfang technisch zwar etwas 
gehakt, die Nachfrage der Kunden ist jedoch 
schlicht überwältigend. Seit dem Verkaufsstart 
im Oktober vergangenen Jahres haben bereits 
knapp 7.000 Kunden die eCard bestellt.  
 
Als bodo am 02.02.2018 sein eTicketing – System in 
Betrieb nahm, waren noch nicht alle Omnibusse und 
Bahnhöfe mit den notwendigen Terminals ausgestat-
tet. Damit war klar, dass es eine Anlaufphase brau-
chen würde, die erst mit der Umrüstung des letzten 
Omnibusses am 07.03.2018 erfolgreich beendet wur-
de. Es war am Ende ein großer Kraftakt, 550 Omni-
busse und 60 Bahnhöfe mit neuen Verkaufs- und 
Kontrollterminals auszustatten.  
 
Ein weiterer Meilenstein war Anfang März die erste 
Fahrtabrechnung, deren Erstellung für bodo Neuland 

war: Für rund 5.000 eCard-Kunden wurde die Ab-
rechnung für Januar erstellt mit insgesamt  40.000 
Fahrten. Auch hier wird weiter an der Verbesserung 
gefeilt, insbesondere soll der zeitliche Rückstand auf-
geholt werden.  
Es bleiben in den nächsten Monaten noch einige Her-
ausforderungen, die zu meistern sind wie beispiels-
weise die Ausrüstung der Omnibusse im Landkreis 
Lindau, die Optimierung der technischen Komponen-
ten und der Prozesse im Hintergrund. 
Der Dank gilt den 7.000 eCard-Kunden, die mit gro-
ßem Interesse das System nun rege nutzen. Sie tra-
gen zum Erfolg des innovativen eTicketing mit Check
-in/Check-out bei, das bodo als dritter Verkehrsver-
bund in Deutschland eingeführt hat. Einfach Bus und 
Bahn fahren im bodo – nach langen Jahren der Vor-
bereitung ist es jetzt Wirklichkeit. 

Offener Frühstückstreff 

Der offene Frühstückstreff ist ein regelmäßiger 
Treffpunkt, der die Gelegenheit bietet, in gemütlicher 
Atmosphäre mit netten Leuten ins Gespräch zu kom-
men und sich über vielfältige Themen auszutauschen 
bzw. sich bei eingeladenen Fachleuten zu informie-
ren. Kommen Sie doch einfach einmal vorbei – wir 
freuen uns immer über neue Gesichter.  
Immer mittwochs (außer an schulfreien Tagen) 
von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr im Aufenthaltsraum 
der Schule Weiler im Allgäu. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an Herrn Trefzer 
von der Jugendsozialarbeit an der Mittelschule in 
Weiler wenden unter Tel. 08387/9206-23 oder E-Mail 
jas-weiler@gmx.net. Kinder dürfen gerne auch mit-
kommen. Der Unkostenbeitrag beträgt 3 €.  

Datum Das Thema (von 9:00 – 10:00 
Uhr) Unser Gast 

18.04.18 
Begleitetes Fahren mit 17, sowie 

aktuelle Neuerungen im Straßen-

verkehr 

Xaver und  
Stefan Fink 

Fahrschulleh-
rer 

25.04.18 

Offene Gesprächsrunde. 

Wir laden alle Eltern und Interes-

sierte herzlich zu einem offenen 

Austausch bei einem leckeren 

  

02.05.18 
Entspannungsübungen für Kin-

der. 

Lisa  
Weidhofer 

Entspannungs-
trainerin & 

Massageprakti-
kerin 

zeit der besonderen Art bieten. Das kostenfreie Pro-
grammheft „Samstagspilgern 2018“ ist in der Tourist
-Information Weiler-Simmerberg oder unter 
www.kraftquelleallgaeu.de erhältlich. 

http://www.kraftquelleallgaeu.de�
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Städtebauliche Sanierung von Gebäuden im Sanierungsgebiet 
„Ortskern Weiler im Allgäu“ 

 
Vorgehensweise bei Anträgen auf Bescheinigungen nach dem Ein-
kommensteuergesetz für Baumaßnahmen im Sanierungsgebiet: 

 
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 05.02.2018 die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Ortskern Weiler im Allgäu“ inklusive der Sanierungssatzung im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms 
für die „Historische Salzstraße-Gemeinden“ beschlossen. 
Die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern Weiler im Allgäu“ als Sanierungssatzung vom 
05.02.2018 wurde mit Wirkung vom 16.03.2018 bekanntgemacht und ist damit bestandskräftig. Die Veröf-
fentlichung der Bekanntmachung erfolgte im Rathausboten des Marktes Weiler-Simmerberg Nr. 3, März 
2018. 
 
Alle Eigentümer von ortsbildprägenden oder denkmalgeschützten Gebäuden, die im Sanierungsgebiet liegen, 
können erhöhte steuerliche Absetzungen geltend machen!  
Hinweis: Die Sanierungssatzung gilt voraussichtlich mindestens über einen Zeitraum von 10 Jahren! 
 
Im folgenden können Sie der Rechtsgrundlage im Einkommensteuergesetz die Höhe der Absetzungen ent-
nehmen. 
 

Einkommensteuergesetz (EStG) 
§ 7 h Erhöhte Absetzungen bei Gebäuden in Sanierungsgebieten und städtebaulichen Entwick-

lungsbereichen 
 

(1) 1Bei einem im Inland belegenen Gebäude in einem förmlich festgelegten Sanierungsgebiet oder städte-
baulichen Entwicklungsbereich kann der Steuerpflichtige abweichend von § 7 Absatz 4 und 5 im Jahr der Her-
stellung und in den folgenden sieben Jahren jeweils bis zu 9 Prozent und in den folgenden vier Jahren jeweils 
bis zu 7 Prozent der Herstellungskosten für Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Sinne des 
§ 177 des Baugesetzbuchs absetzen. 2Satz 1 ist entsprechend anzuwenden auf Herstellungskosten für Maß-
nahmen, die der Erhaltung, Erneuerung und funktionsgerechten Verwendung eines Gebäudes im Sinne des 
Satzes 1 dienen, das wegen seiner geschichtlichen, künstlerischen oder städtebaulichen Bedeutung erhalten 
bleiben soll, und zu deren Durchführung sich der Eigentümer neben bestimmten Modernisierungsmaßnahmen 
gegenüber der Gemeinde verpflichtet hat. 3Der Steuerpflichtige kann die erhöhten Absetzungen im Jahr des 
Abschlusses der Maßnahme und in den folgenden elf Jahren auch für Anschaffungskosten in Anspruch neh-
men, die auf Maßnahmen im Sinne der Sätze 1 und 2 entfallen, soweit diese nach dem rechtswirksamen Ab-
schluss eines obligatorischen Erwerbsvertrags oder eines gleichstehenden Rechtsakts durchgeführt worden 
sind. 4Die erhöhten Absetzungen können nur in Anspruch genommen werden, soweit die Herstellungs- oder 
Anschaffungskosten durch Zuschüsse aus Sanierungs- oder Entwicklungsförderungsmitteln nicht gedeckt 
sind. 5Nach Ablauf des Begünstigungszeitraums ist ein Restwert den Herstellungs- oder Anschaffungskosten 
des Gebäudes oder dem an deren Stelle tretenden Wert hinzuzurechnen; die weiteren Absetzungen für Ab-
nutzung sind einheitlich für das gesamte Gebäude nach dem sich hiernach ergebenden Betrag und dem für 
das Gebäude maßgebenden Prozentsatz zu bemessen. 
(2) 1Der Steuerpflichtige kann die erhöhten Absetzungen nur in Anspruch nehmen, wenn er durch eine Be-
scheinigung der zuständigen Gemeindebehörde die Voraussetzungen des Absatzes 1 für das Gebäude und die 
Maßnahmen nachweist. 2Sind ihm Zuschüsse aus Sanierungs- oder Entwicklungsförderungsmitteln gewährt 
worden, so hat die Bescheinigung auch deren Höhe zu enthalten; werden ihm solche Zuschüsse nach Aus-
stellung der Bescheinigung gewährt, so ist diese entsprechend zu ändern. 
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(3) Die Absätze 1 und 2 sind auf Gebäudeteile, die selbständige unbewegliche Wirtschaftsgüter sind, sowie 
auf Eigentumswohnungen und auf im Teileigentum stehende Räume entsprechend anzuwenden. 
 
Vorgehensweise: 
Für die Ausstellung einer Bescheinigung nach § 7 h des Einkommenssteuergesetzes (EStG) ist folgende Vor-
gehensweise erforderlich: 
 
Zunächst muss eine Bestätigung vorliegen, dass es sich bei dem entsprechenden Gebäude um ein ortsbildprä-
gendes oder denkmalgeschütztes Gebäude handelt. Diese Bestätigung stellt das Bauamt des Marktes Weiler-
Simmerberg aus. 
 
Der Antragsteller und der Markt Weiler-Simmerberg werden sodann eine Vereinbarung schließen, die Grundla-
ge für die o.g. Bescheinigung ist. Für die Erstellung der Vereinbarung müssen folgende Angaben vom Antrag-
steller gemacht werden: 
• Mitteilung der Missstände und Mängel 
• Darstellung der Modernisierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen 
• Kostenberechnung bzw. Kostenschätzung 
• Zeitraum der Umsetzung der Maßnahme 
 
Der Abschluss der Baumaßnahme muss sodann beim Markt Weiler-Simmerberg angezeigt werden und ein 
Antrag auf Ausstellung einer Bescheinigung nach dem Einkommenssteuergesetz gestellt werden. Diesem An-
trag sind Originalrechnungen beizufügen. Darüber hinaus ist zu bestätigen, dass die in der Vereinbarung ge-
nannten Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen durchgeführt wurden.  
Im Anschluss daran wird der Markt Weiler-Simmerberg die Voraussetzungen für die Ausstellung der Beschei-
nigung sowie die Rechnungen prüfen und die Bescheinigung ausstellen. 
 
Der Marktgemeinderat wird regelmäßig nichtöffentlich durch die Verwaltung darüber informiert, mit welchen 
Antragstellern derartige Vereinbarungen getroffen worden sind. 
Vorsicht: Ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn ist womöglich steuerrechtlich schädlich! 
 
Sollten Sie ein Gebäude im Sanierungsgebiet „Ortskern Weiler im Allgäu“ besitzen und innerhalb der nächsten 
10 Jahre an Modernisierungs- und/oder Instandsetzungsarbeiten Interesse haben oder diese planen, setzen 
Sie sich gerne mit Frau Geschäftsleiterin Bentz, 08387/391-12, bentz@weiler-simmerberg.de, Kirchplatz 1 in 
88171 Weiler-Simmerberg, in Verbindung. 

Sanierung/Erneuerung Bgm. -Nägele-Straße/Scheibenerstraße 
Der Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg und der Abwasserverband Rothach haben die Beauftragung für die 
anstehende Baumaßnahme an eine regionale Baufirma Mitte März beschlossen.  
Mit den Arbeiten soll in Kürze, voraussichtlich ab Mitte/Ende April 2018, begonnen werden und diese dauern 
bis Mitte Dezember 2018.  
Die Kanalbauarbeiten zwischen der Scheibener Straße und der Bildsteinstraße sind die ersten Arbeitsschritte 
dieser Baumaßnahme. Derzeit wird von der Baufirma ein Bauzeitenplan ausgearbeitet. Nach dem dieser vor-
liegt wird es eine Anliegerinformation geben.  Im Rahmen dieses Informationstermins sollen die Anlieger im 
Baustellenbereich "Sanierung/Erneuerung Bgm.-Nägele-Straße/Scheibener Straße“ detailliert  
Auskunft über die Baumaßnahme und deren Ablauf erhalten. Der Markt Weiler-Simmerberg, der Abwasser-
verband Rothach, die Wasserversorgung Weiler im Allgäu, die Stadtwerke Lindenberg und die ausführende 
Baufirma stehen zur Klärung von Fragen bei diesem Termin gerne zur Verfügung. Es erfolgt hierzu noch eine 
gesonderte Einladung an die Anlieger im Baustellenbereich.  

Bauamt 

mailto:bentz@weiler-simmerberg.de�
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Liebe Eltern, Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

sehr geehrte Firmen und Vereine!  

Auch in diesem Jahr findet  

das Kinderspieldorf  

für Kinder aus dem Gemeindegebiet Weiler-Simmerberg 
und Ellhofen von der 1. bis zur 6. Klasse und 

für Schüler der Schulsprengel-Gemeinden Oberreute, Ge-
stratz und Röthenbach, die an der Mittelschule Weiler im 

Allgäu die 5. oder 6. Klasse besuchen statt.  

Hierzu benötigen wir wieder Ihre Mithilfe.  

Mit einer Geld– oder Sachspende oder einer Hilfe bei 
der Durchführung können Sie das  

Kinderspieldorf und die Gemeinde unterstützen.  

Für genaue Informationen stehen Ihnen  

Nicole Baumann von der Mittagsbetreuung   
unter Tel: 08387/920622 

& 
Lara Weber von der Hauptverwaltung im Rathaus unter  

Tel: 08387/391-11 
zur Verfügung.  

Hauswirtschaft von der Pike auf 
lernen 

Sie haben einen Berufsabschluss außerhalb der 
Hauswirtschaft und möchten Ihren Haushalt fach-
kundig führen, sich persönlich fortbilden und Grund-
lagen der Unternehmensführung erlernen? 
Dann ist der einsemestrige Studiengang der Land-
wirtschaftsschule, Abteilung Hauswirtschaft für Sie 
das Richtige. Mitte September 2018 beginnt an den 
Landwirtschaftsschulen in Immenstadt und Kempten 
jeweils ein neues Semester des Studiengangs Haus-
wirtschaft. Inhalte sind sowohl hauswirtschaftliches 
Fachwissen als auch praktische Fertigkeiten in Kü-
chen-, Haus- und Textilpraxis sowie Hausgartenbau.  
Der gesamte Unterrichtsumfang beträgt 660 Stun-
den und dauert ca. 1,5 Jahre. Unterrichtszeiten sind 
in Immenstadt am Freitagnachmittag und Dienstag-
abend, in Kempten ganztags am Donnerstag. Die 

Fachschulen vermitteln den Abschluss „Fachkraft für 
Ernährung und Haushaltsführung“ sowie die Inhalte 
der Ausbilder-Eignungsverordnung. Bei entsprechen-
den Voraussetzungen kann nach der Schule die 
Berufsabschlussprüfung als Hauswirtschafterin abge-
legt werden. Angesprochen sind v. a. Frauen, die 
zusätzlich zu ihrem erlernten Beruf Interesse an der 
Hauswirtschaft haben.  
Wir laden Neugierige und Interessenten herzlich zu 
unseren Infoabenden ein. Sie finden statt:  

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten , Kempten, Adenauerring 97 am Montag, 
07.05.2018 um 19.30 Uhr sowie am Grünen 

Zentrum in Immenstadt, Kemptener Str. 39 am  
Mittwoch, 16.05.2018 um 19.30 Uhr. 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.aelf-ke.bayern.de oder: 0831/52147-0 

1.110 Euro Zuschuss für Projek-
te zur Stärkung des Bürgerenga-
gements 
Derzeit vergibt die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Regi-
onalentwicklung Westallgäu-Bayerischer Bodensee 
LEADER-Zuschüsse für ausgewählte Initiativen, die 
das Bürgerengagement in der Region mit beispiel-
haften Projekten stärken.  
Zum Bürgerengagement gehören vielerlei Dinge. 
Grob muss sich das Projekt in einen der sechs Berei-
che der Regionalentwicklung eingliedern lassen: 
Landwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Touris-
mus, Daseinsvorsorge, alternative Mobilitätsangebo-
te und regionale Wirtschaft. Die Förderung richtet 
sich beispielsweise an Nachbarschaftshilfen, Schü-
lervereinigungen, Vereine oder Interessensgemein-
schaften. Voraussetzung ist, dass das geplante Vor-
haben inhaltlich und zeitlich klar umrissen ist und 
mit der Umsetzung noch nicht begonnen wurde. Pro 
geplantem Vorhaben vergibt die LAG maximal 1.110 
Euro Fördergelder, die nicht zurückgezahlt werden 
müssen. „Interessierte Initiativen setzen sich am 
besten telefonisch mit der LAG Regionalentwicklung 
Westallgäu-Bayerischer Bodensee in Verbindung“, so 
die Regionalmanagerin Mariam Issaoui. „Dann erklä-
ren wir das Procedere und prüfen vorab, ob das ge-
plante Projekt in unsere Förderkulisse passt“. 
Grundsätzlich wird pro LAG-Gemeinde nur ein Pro-
jekt zum Bürgerengagement gefördert. Zu den LAG-
Gemeinden gehören alle 19 Kommunen im Landkreis 
Lindau (Bodensee) sowie der Markt Oberstaufen im 
Landkreis Oberallgäu. In den vergangenen Monaten 

http://www.aelf-ke.bayern.de�
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wurden bereits Maßnahmen in Oberstaufen, Weiler-
Simmerberg und Hergatz gefördert. So kümmerte 
sich der Förderverein der Grundschule Wohmbrechts 
um eine Dokumentenkamera für die Grundschüler. 
Die Helfer vor Ort in Steibis erhielten zwei digitale 
Funkgeräte für ihre Einsätze, und die Helfer vor Ort 
in Weiler benötigten eine Standheizung für das Ein-
satzfahrzeug, um in der kalten Jahreszeit schneller 
einsatzbereit sein zu können. Wer sich über das LEA-
DER-Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“ in-
formieren will, besucht die Internetseite der LAG Re-
gionalentwicklung Westallgäu-Bayerischer Bodensee 
auf www.westallgaeu-bayerischerbodensee.de. Dort 
finden sich die wichtigsten Informationen zu den För-
derbedingungen und zur Antragstellung.  
Was ist LEADER? 
LEADER steht für Liaisons Entre les Actions de Dé-
veloppement de l' Economie Rurale. Das ist 
französisch und bedeutet so viel wie „Verbindung 
von Aktionen zur Entwicklung der Ländlichen 
Wirtschaft“. Mit dem EU-Programm LEADER werden 
innovative und partnerschaftliche Ansätze entwickelt, 
um ländliche Regionen zu stärken und diese zu be-
zuschussen. Unter dem Motto „Bürger gestalten ihre 
Heimat“ ist die Bevölkerung bei sämtlichen Planung-
en und Umsetzungen rund um LEADER intensiv 
eingebunden. Das LAG-Management übernimmt der 
Verein Regionalentwicklung Westallgäu-Bayerischer 
Bodensee mit Sitz im Landratsamt Lindau 
(Bodensee).  
Kontakt: 
Regionalentwicklung Westallgäu-Bayerischer Boden-
see e.V., Bregenzer Str. 33, 88131 Lindau 
(Bodensee) 
Tel. 08382/270 550, Fax 08382/270 552,  
Email: info@wbf-mbh.de,  
www.westallgaeu-bayerischerbodensee.de 

Felle - Kerber  & Hal-
mich       mundART  
Ralf Felle – Piano, Gitarre, Gesang, 
Andreas Kerber – Gitarre ,  
Markus Kerber – Querflöte, Saxo-
phon, Martin Halmich - Gitarre 
Eingängige  melodische Songs, die durch den unver-
kennbaren Gesang von Ralf Felle leicht in die Ohren 
und unter die Haut gehen. Durch die Virtuosität der 
Band werden die Mundartsongs mit spielerischer 
Klasse begleitet. Die Songs behandeln alltägliche 

Geschichten, die zum Teil auch sehr heitere Begeben-
heiten des Lebens beinhalten. Freuen sie sich auf ein 
Mundart Konzert mit exzellenten Musikern aus dem 
West und Oberallgäuer Raum.	

Öffnungszeiten 
Die Tourist-Information Weiler hat ab Mittwoch, den 
02.05.2018 wieder zu den Sommeröffnungszeiten 
geöffnet. Diese sind Montag - Freitag von 09.00 Uhr 
– 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 17.30 Uhr. 

Tourismus-Information 

Ortsputz 
Am Samstag, den 21.04.2018, 9.00 Uhr, findet in 
Weiler, Simmerberg und Ellhofen ein großer, allge-
meiner Ortsputz statt. Dazu sind alle Bürgerinnen 
und Bürger und alle, denen an einem sauberen Orts- 
und Landschaftsbild gelegen ist, zur Teilnahme auf-
gerufen. Ausweichtermin: 28.04.2018.  
Auskünfte erteilt die Tourist-Information Weiler Tel. 
08387/391-50. 

Ehrung 
Die Tourist-Information Weiler-Simmerberg-Ellhofen 
und alle Gastgeber danken ganz herzlich den nach-
stehend genannten Gästen für ihre Treue zu unserer 
Urlaubsgemeinde. Wir wünschen allen Stammgästen 

http://www.westallgaeu-bayerischerbodensee.de�
http://www.westallgaeu-bayerischerbodensee.de�
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Veranstaltungen  

viel Freude in unserer Ferienregion und hoffen, Sie weiterhin zu unseren treuen Gästen zählen zu dürfen. 
Kuiper Wilhelm, Niederlande          10. Besuch 

Ferienwohnung Brenninger,  Simmerberg 

Samstag, 14.04.2018 

16.00 Uhr 

Dorfstadel in Ellhofen 

Ausstellung im Dorfstadel in Ellhofen 

Wolfram Diehl, Ölmalerei Ellhofen von 1980 – 90 Jahre, Fr.-So. 16.00 – 18.00 Uhr 

Sonntag, 15.04.2018 

09.00 Uhr 

Evangelische Kreuzkir-
che in Weiler im Allgäu 

Ev. Gottesdienst 

Mit Diakon i.R. Feth 

  
09.00 Uhr 

Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Ellhofen 

Erstkommunion in Ellhofen 

10.30 Uhr 

Pfarrkirche St. Blasius 
in Weiler im Allgäu 

Erstkommunion in Weiler im Allgäu 

16.00 Uhr 

Dorfstadel in Ellhofen 

Ausstellung im Dorfstadel in Ellhofen 

Wolfram Diehl, Ölmalerei Ellhofen von 1980 – 90 Jahre, Fr.-So. 16.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch, 18.04.2018 

14.30 Uhr 

Evangelisches Ge-
meindehaus in Weiler 
im Allgäu 

Spiel- und Ratschnachmittag der Senioren 

15.00 Uhr 

Grund- und Mittel-
schule Weiler im All-
gäu 

Schuleinschreibung Weiler im Allgäu 

15.00 – 16.00 Uhr, mitzubringen sind die Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch 
und ggf. der Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden sowie der Nachweis der 
Untersuchung des Gesundheitsamt. 

Donnerstag, 19.04.2018 

14.30 Uhr 

Cafè Mangold in Weiler 
im Allgäu 

Jahreshauptversammlung des Kneipp-Vereins 

15.00 Uhr 

Grundschule in Sim-
merberg 

Schuleinschreibung in Simmerberg 

15.00 – 16.00 Uhr, mitzubringen sind die Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch 
und ggf. der Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden sowie der Nachweis der 
Untersuchung des Gesundheitsamt. 

20.00 Uhr 

Pfarrheim in Ellhofen 

Vortrag – Meine Vorfahren waren Schwabenkinder 

Persönlicher Bericht, Film und Diskussion, Referent Fridolin Altweck, Ortsheimatpfle-
ger Wasserburg 

Freitag, 20.04.2018 

16.00 Uhr 

Dorfstadel in Ellhofen 

Ausstellung im Dorfstadel in Ellhofen 

Wolfram Diehl, Ölmalerei Ellhofen von 1980 – 90 Jahre, Fr.-So. 16.00 – 18.00 Uhr   
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Samstag, 21.04.2018 

08.00 Uhr 

Weiler im Allgäu 

Altkleider und Altpapier-Sammlung 

Erlös für das Kolpinghaus und soziale Zwecke 
08.00 Uhr 

Ellhofen 

Wertstoffsammlung Ellhofen 

Frühjahrs-Wertstoffsammlung in Ellhofen 
09.00 Uhr 

Weiler im Allgäu 

Ortsputz 

Treffpunkt Weiler am Bauhof, in Simmerberg am Dorfplatz und in 

Ellhofen am Feuerwehrhaus. 

Ausweichtermin ist der 28.04.2018, nähere Auskünfte erteilt die Tourist-Information 
Weiler Tel. 08387/39150 

13.00 Uhr 

Simmerberg 

9. Frühjahrswaldlauf der SG Simmerberg 

Allgäuer Cross- und Waldlaufmeisterschaften 2018 

16.00 Uhr 

Dorfstadel in Ellhofen 

Ausstellung im Dorfstadel in Ellhofen 

Wolfram Diehl, Ölmalerei Ellhofen von 1980 – 90 Jahre, Fr.-So. 16.00 – 18.00 Uhr 

Sonntag, 22.04.2018 

09.00 Uhr 

Evangelische Kreuzkir-
che in Weiler im Allgäu 

Ev. Gottesdienst 

Mit Pfarrer Six 

09.00 Uhr 

Pfarrkirche St. Joseph 
in Simmerberg 

Erstkommunion in Simmerberg 

16.00 Uhr 

Dorfstadel in Ellhofen 

Ausstellung im Dorfstadel in Ellhofen 

Wolfram Diehl, Ölmalerei Ellhofen von 1980 – 90 Jahre, Fr.-So. 16.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch, 25.04.2018 

15.00 Uhr 

Cafè zur alten Backstu-
be in Ellhofen 

Gartenbau-Kaffeeklatsch Ellhofen 

Wie gewohnt findet jeden letzten Mittwoch im Monat im Cafè zur alten Backstube 
ein gemütliches, völlig zwangloses Treffen statt. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. 

Freitag, 27.04.2018 
16.00 Uhr 

Dorfstadel in Ellhofen 

Ausstellung im Dorfstadel in Ellhofen 

Wolfram Diehl, Ölmalerei Ellhofen von 1980 – 90 Jahre, Fr.-So. 16.00 – 18.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Kindertagesstätte St. 
Blasius in Weiler im 
Allgäu 

Kneipp – Tanzen im Kreis 

Frühlingstänze, locker, leicht und beschwingt 

20.00 Uhr 

Kornhaus in Weiler im 
Allgäu 

Felle-Kerber & Band im Kornhaus 

Eigenkompositionen im Allgäuer Dialekt von Ralf Felle, Kerber Brothers und Martin 
Halmich 

Samstag, 28.04.2018 

08.00 Uhr 

Ellhofen 

Schrottsammlung in Ellhofen 

  
16.00 Uhr 

Dorfstadel in Ellhofen 

Ausstellung im Dorfstadel in Ellhofen 

Wolfram Diehl, Ölmalerei Ellhofen von 1980 – 90 Jahre, Fr.-So. 16.00 – 18.00 Uhr 
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Sonntag, 29.04.2018 

09.00 Uhr 

Evangelische Kreuzkir-
che Weiler im Allgäu 

Ev. Gottesdienst mit Abendmahl 

Mit Pfarrer i.R. Friedrich 

10.00 Uhr 

Kirchplatz in Weiler im 
Allgäu 

Kräuter- und Töpfermarkt 

Rund um das Rathaus von 10.00 – 18.00 Uhr 

Montag, 30.04.2018 

19.30 Uhr 

Dorfplatz in Simmerberg 

Maibaumaufstellen in Simmerberg 

  

Dienstag, 01.05.2018 

10.00 Uhr 

Dorfplatz Ellhofen 

Maibaumstellen Ellhofen 

14.00 Uhr 

Kirchplatz in Weiler im 
Allgäu 

Maibaumstellen in Weiler 

Am 1. Mai findet traditionell wieder das Aufstellen des Maibaums auf dem Kirch-
platz in Weiler statt. 

Mittwoch, 02.05.2018 

14.30 Uhr 

Evangelisches Gemein-
dehaus in Weiler im All-
gäu 

Evangelischer  Seniorennachmittag 

Teatime for all – Bei dem Film lernen wir auf einer Teereise nach Darjeeling, alles 
rund um den Tee kennen. Der Film zeigt uns ein Modell wie durch den Fairen Han-
del, soziale Verbesserungen für Teepflückerinnen, Teearbeiter und ihre Familien 
gelingen können. 

Donnerstag, 03.05.2018 

15.00 Uhr 

Villa Lessing in Weiler 
im Allgäu 

Kneipp-Cafè-Treffen 

Villa Lessing 

20.00 Uhr 

Gasthaus „Plaze“ in Wei-
ler im Allgäu 

Jahreshauptversammlung Abteilung Turn- und Leichtathletik 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen! 

Samstag, 05.05.2018 

10.00 Uhr 

Kirchplatz in Weiler im 
Allgäu 

Wildkräuterführung 

mit zertifizierten Wildkräuterführer/in 
Start: Kirchplatz in Weiler im Allgäu, Dauer ca. 1,5 Stunden 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 5 Euro erhoben. 
Weitere Auskünfte und Anmeldung unter Tel. 08387/391-50 oder 
info@weiler-tourismus.de 

Mittwoch, 09.05.2018 

19.00 Uhr 

Cafè Mangold in Weiler 
im Allgäu 

Englisch-Treff Weiler 

Alle Englisch-Interessierten sind zu den Meetings herzlich willkommen. Treffpunkt 
im Cafè Mangold, jeden zweiten Mittwoch im Monat 

mailto:info@weiler-tourismus.de�
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Freitag, 11.05.2018 

19.00 Uhr 

Festzelt hinter der 
Brauerei in Simmerberg 

Bezirksmusikfest Simmerberg 

Mit Alpensound und den Allgäu Feagern 

19.00 Uhr 

Kornhaus in Weiler im 
Allgäu 

Frühjahrsausstellung im Kornhaus- und Heimatmuseum 

Highlights aus der Neuen Sammlung des Westallgäuer Heimatvereins. Ausstellung 
geht vom 11.05.-10.06.2018 

Samstag, 12.05.2018 

19.00 Uhr 

Festzelt hinter der 
Brauerei in Simmerberg 

Bezirksmusikfest Simmerberg 

Mit dem Musikverein Scheffau und den Powerkrynern 

Sonntag, 13.05.2018 

10.00 Uhr 

Festzelt hinter der 
Brauerei in Simmerberg 

Bezirksmusikfest Simmerberg 

Festgottesdienst um 09.00 Uhr und anschließender Frühschoppen im Festzelt, ab 
13.00 Uhr Gesamtchor und Festumzug 

10.00 Uhr 

Evangelische Kreuzkir-
che in Weiler im Allgäu 

Evangelischer  Gottesdienst – Konfirmation 

Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfarrer Six 

Mittwoch, 16.05.2018 

13.30 Uhr 

Kirchplatz in Weiler im 
Allgäu 

Kneipp - Wanderung 

Argenstausee – Gottratzhofen, Treffpunkt Kirchplatz in Weiler im Allgäu 

14.30 Uhr 

Evangelisches Gemein-
dehaus in Weiler im 
Allgäu 

Spiel- und Ratschnachmittag der Senioren 

Donnerstag, 17.05.2018 

19.30 Uhr 

Kapelle St. Josef in 
Obertrogen 

Maiandacht 

In der Kolpingskapelle 

Freitag, 18.05.2018 

18.00 Uhr 

Ortskern in Weiler im 
Allgäu 

Nachtflohmarkt und Museumsnacht 

Nachtflohmarkt mit Museumsnacht im Ortskern von Weiler im Allgäu, offene Kir-
chentüre mit Liedern, Texte und Besinnung 

Donnerstag, 10.05.2018 

09.30 Uhr 

Festzelt hinter der Brau-
erei in Simmerberg 

Bezirksmusikfest Simmerberg 

Sternmarsch, Frühschoppen, Jugendkapellentreffen, ab 19.00 Uhr spielen die 
Fäascht Bänkler und die La Paloma Boys 
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Redaktionsschluss für den Rathausboten 
Für den Rathausboten, der am 18.05.2018 erscheint, ist der Redaktionsschluss der 25.04.2018. 
Wir möchten Sie bitten, alle Infos und Termine bis zum o.g. Datum an weber@weiler-simmerberg.de  zu sen-
den.  
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne unter der Tel. 08387/391-11 melden.  
Wichtiger Hinweis:  
Alle Veranstaltungstermine müssen der Tourist-Information unter info@weiler-tourismus.de ge-
meldet werden ! 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
Montag 
09.30 Uhr - 10.30 Uhr, Seniorengymnastik des BRK, Kolpinghaus Weiler im Allgäu 
09.00 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe 0 – 4 Jahre, evangelisches Gemeindehaus Weiler im Allgäu, Margot 
Hodrius, Tel. 08387/9248755 
15.00 Uhr GESUNDHEITSGYMNASTIK für alle (Kneippverein), nicht in den Ferien, Alte Turnhalle Weiler im 
Allgäu 
18.00 Uhr, Lauftreff für jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
Dienstag 
09.30 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Mausezahn 0 - 4 Jahren, evangelisches Gemeindehaus Weiler im All-
gäu, Lisa Koim-Eberle, Tel. 0157/39422543 
Mittwoch 
09.00 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Mausezahn 0 - 4 Jahren, evangelisches Gemeindehaus Weiler im All-
gäu, Tatiana Seelos, Tel. 08387/9233201 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.30 Uhr – 21.00 Uhr, Heimatmuseum und Museumsstüble geöffnet 
Donnerstag 
09.00 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Mausezahn für 0 - 4 Jahren, evangelisches Gemeindehaus Weiler im 
Allgäu, Martina Bach Tel. 08387/7989432  
Freitag 
08.00 Uhr - 12.30 Uhr Wochenmarkt, Kirchplatz Weiler im Allgäu 
09.30 Uhr – 10.30 Uhr, Mutter|Kind Turnen ab 1 Jahr, nicht in den Ferien, Alte Turnhalle Weiler im Allgäu. 
Samstag 
13.30 Uhr Lauftreff für jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
Auskünfte zu allen Veranstaltungen erteilt die Tourist-Information Tel. 08387/391-50 

Bürgerversammlung 

Am Mittwoch, dem 13. Juni 2018 um 19.30 Uhr findet im Kolpinghaus in Weiler i. Allgäu die 

Bürgerversammlung für das Jahr 2017 

statt. Nach dem Jahresbericht des 1. Bürgermeisters besteht Gelegenheit zur Diskussion. Anfragen zur 
Bürgerversammlung, die einer Vorbereitung durch die Verwaltung bedürfen, sind bis spätestens Mitt-
woch, 30.05.2018 bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.   

Die Bürgerschaft des Marktes Weiler-Simmerberg und Ellhofen ist hierzu herzlich eingeladen. 

Rudolph, 1. Bürgermeister 

mailto:medjimorec@weiler-simmerberg.de�
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